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2. Kreisklasse Herren 4er Gruppe B

SG Rodenberg VII : SC Schwalbe Möllenbeck II 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Maier bleibt gegen die SG Rodenberg VII ungeschlagen

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren 4er Gruppe B traf die Mannschaft der SG Rodenberg VII am
vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des SC Schwalbe Möllenbeck II. Die
Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher.
Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erzielte Niklas Gregor.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Markus Maier, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der SC Schwalbe Möllenbeck II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 5:11, 7:11, 7:11 gegen Maier / Drescher fanden
Klesen / Lorenz von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Zwar
brachten Gregor / Lux Schunka / Tzimas phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Schunka / Tzimas mit 3:1 durch. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte dann Mattis Schunka beim 2:3 gegen Niklas Gregor leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners
nicht knacken. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Eliah Klesen gegen Markus Maier, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Alexandros Tzimas wehrte
eine 1:0 Satzführung von Florian Lux ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nichts
auszurichten hatte wiederum im Anschluss Lydia Lorenz bei ihrem 0:3 gegen Thomas Drescher, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 2:4. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Mattis Schunka
über die 1:3-Niederlage gegen Markus Maier hinweggetröstet werden musste. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:2 für Schunka und 8:4 für Maier seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Eliah Klesen bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Niklas Gregor dann doch niedergerungen worden. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Alexandros Tzimas konnte im
Spiel gegen Thomas Drescher hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
in vier Sätzen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6. Lydia Lorenz hatte
gegen Florian Lux indessen bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen.
Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den SC Schwalbe
Möllenbeck II.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für die SG Rodenberg VII nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TuS Kreuzriehe-Helsinghsn. II am 17.11.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des SC Schwalbe Möllenbeck II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den Post SV Stadthagen IV am 23.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG Rodenberg VII

Doppel: Klesen / Lorenz 0:1, Schunka / Tzimas 1:0 
Einzel: M. Schunka 0:2, E. Klesen 0:2, A. Tzimas 2:0, L. Lorenz 0:2 

 SC Schwalbe Möllenbeck II
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Doppel: Maier / Drescher 1:0, Gregor / Lux 0:1 
Einzel: M. Maier 2:0, N. Gregor 2:0, T. Drescher 1:1, F. Lux 1:1


